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RINDVIEHSCHAUEN IM HERBST 2026: Schaurichtlinien     
A. Vorschriften des Landwirtschaftsamtes und des St. Galler Braunviehzuchtverbandes 
1. Zuständigkeit 
Die politische Gemeinde des Schauortes sorgt für einen geeigneten Schauplatz, für ausreichende Vorrichtungen 
und für Hilfspersonal.  
Nach der Schau ist dem St.Galler Braunviehzuchtverband Bericht zu erstatten.  
 
2. Gemeindeviehschauen 
Die Gemeindeviehschauen haben folgende Zielsetzungen: Öffentlichkeitsarbeit, Förderung Züchternachwuchs, 
Pflege Brauchtum, Förderung Viehzucht und Viehabsatz. 
An diesen Schauen werden Kühe und Rinder mit offiziellem Abstammungsausweis rangiert.  
Es sind rassengleiche Abteilungen zu bilden; dies gilt auch für OB-Tiere und BS-Tiere. Eine Rassentrennung ist 
auch für Spezialwettbewerbe und Miss-Wahlen anzustreben.  
Die Tagessiegerinnen müssen Rassetiere (keine Kreuzungstiere) sein. 
Es sind Abteilungsgrössen mit maximal 25 Tieren anzustreben. Die Tiere werden grundsätzlich von einem 
Experten alleine rangiert. An den Gemeindeviehschauen werden keine Stiere punktiert. 
Jeder Aussteller ist verpflichtet, die aktuellen Bestimmungen des ASR-Ausstellungsreglement betreffend 
Bereitstellung und Auffuhr der Ausstellungstiere strikt einzuhalten. Kühe mit zu viel Euterdruck schaden dem 
Image der Milchviehhalter. Diese Kühe werden von der Rangierung ausgeschlossen. An jedem Schauort ist 
eine Kontrollkommission für die Umsetzung des ASR-Ausstellungsreglementes verantwortlich. 
Das Scheren der Tiere an allen Körperteilen und das Styling (Topline) sind nicht erwünscht (mögliche Ausnahme: 
das Tier nimmt an einer regionalen Ausstellung teil). 
Die kantonalen Experten rangieren die Kühe und trächtigen Rinder. Rangieren die kantonalen Experten 
zusätzlich insgesamt mehr als 40 Jungtiere, so muss der St.Galler Braunviehzuchtverband für die Expertenarbeit 
entschädigt werden (Fr. 150.- je Schauplatz). 
Die an den Rindviehschauen aufgeführten Tiere müssen auf der TVD korrekt gemeldet sein. Der aktuelle Zugang 
(Standort) muss auf den aufführenden Betrieb lauten. Ausnahmen davon sind nur für Tiere zulässig, deren 
Eigentümer über keine TVD-Nummer verfügt. 
 
3. Züchterisch interessante Präsentationen: Nachzuchtgruppen, Kuhfamilien, Fitness Star 
Bedingungen für prämienberechtigte Nachzuchtgruppen von einem KB-Stier oder einem Natursprungstier: 
Die Nachkommen müssen mindestens 6 Monate alt sein.  
Auffuhr: mindestens 10 Nachkommen   
Eine Nachzuchtgruppe ist nur dann prämienberechtigt, wenn die Gruppe spätestens bis zur Mittagspause 
zusammengebunden und beurteilt wird. Bei nachzuchtgeprüften KB-Stieren muss im Herbst 2026 noch verbreitet 
Sperma erhältlich sein. Nicht mehr prämienberechtigt sind Stiere, deren Nachzucht bereits bestens bekannt ist. 
Bei Unklarheiten gibt das Sekretariat des St.Galler Braunviehzuchtverbandes Auskunft.  
Die Natursprung-Stiere müssen zum Zeitpunkt der Schau der Zucht zur Verfügung stehen.  
Prämie je Nachzuchtgruppe: Fr. 200.- für Nachzucht-Gruppen mit mindestens 5 aufgeführten Kühen, Fr. 100.- 
für Nachzucht-Gruppen mit weniger als 5 aufgeführten Kühen.  
Je Schauplatz sind jährlich maximal 2 Nachzuchtgruppen prämienberechtigt.  
Die Auszahlung erfolgt an die Organisatoren. 
 
Bedingungen für prämienberechtigte Kuhfamilien: Mindestens 4 Tiere, die aus 4 verschiedenen Generationen 
sind (Mutter, Töchter, Enkelinnen, Urenkelinnen), wobei es sich bei 4 Generationen immer um "direkte" 
Nachkommen handeln muss. Alle Generationen müssen Zuchttiere der jeweiligen Rasse sein.  
Kuhfamilien mit 5 oder 6 Generationen werden von einem kantonalen Schauexperten öffentlich kommentiert.  
Prämie je Kuhfamilie: Fr. 100.- für 4 Generationen; Fr. 150.- bei 5 Generationen: Fr. 200.- bei 6 und mehr 
Generationen. Für Kuhfamilie mit Tieren aus 5 oder 6 Generationen mit immer "direkten" Nachkommen, erhöht 
sich die obige Prämie um jeweils Fr. 50.-.  
Eine Stammkuh ist im gleichen Jahr nur mit einer Kuhfamilie prämienberechtigt.  
 
  



 

 

Bedingungen für Fitness Star: Teilnahmeberechtigt sind HB-Kühe (HB-Stufe A) mit mindestens 2 
abgeschlossenen Laktationen. Weitere Mindestanforderungen bestehen für Milchmenge, Eiweiss, 
Serviceperiode und Zellzahlen.  
 
Rangierung: Die teilnahmeberechtigten Kühe mit mindestens 2 abgeschlossenen Laktation erhalten Punkte 
gemäss nachfolgendem Punktesystem: 

  
Mindest- 
Anford. 1 Punkt 2 Pkt. 3 Pkt. 4 Pkt. 5 Pkt. 6 Pkt. 7 Pkt. 8 Pkt. 

Milch:  
LP zu BD 

 
5  5 und 6 7 und 8 9 und 10 11 und 12 13 und 14 15 und 16 17 und 18 > 18 

Zellzahlen 
Max.  
150 

80 bis 
100 60 bis 79 40 bis 59 < 40         

Eiweiss 
 
3.2 3.4 / 3.5 3.6 / 3.7 3.8 / 3.9 > 3.9     

Persistenz  83 bis 86 87 bis 90 91 bis 94 > 94     
Service-
periode 

Max.  
180 

110 bis 
130 

90 bis 
109 70 bis 89 < 70         

Lebens-
leistung 

 25'000 
bis 
34'999 

35'000 
bis 
44'999 

45'000 
bis 
54'999 

55'000 
bis 
64'999 

65'000 
bis 
74'999 

75'000 
bis 
84'999 

85'000 
bis 
94'999 

> 
95'000 

 
Die Kühe mit hohen Punktzahlen im Fitness-Wettbewerb sind im "Handbuch Viehschauen 2026" aufgeführt. 
Die Kuh mit der höchsten Punktzahl ist Fitness Star. Bei Punktgleichheit entscheidet die höhere Lebensleistung. 
Die drei Erstrangierten im Fitness-Wettbewerb jedes Schauortes bekommen von Braunvieh St. Gallen eine 
Plakette, wobei es pro Betrieb eine Plakette gibt. Die Rangverkündigung der Fitness-Kühe erfolgt in der 
Endphase des Nachmittagsprogramms im Rahmen einer Präsentation im Ring.   
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B.   Weisungen und Vorschriften des Amts für Verbraucherschutz und Veterinärwesen (AVSV) 
 
Die aktuellen Weisungen und Vorschriften "Auffuhr von Tieren an Veranstaltungen" des AVSV Kanton St.Gallen  
(Stand 8. Mai 2025) sind vollumfänglich einzuhalten und auf der Homepage www.avsv.sg.ch hinterlegt: 
20250508_Vorschriften_fuer_die_Auffuhr_von_Tieren.pdf / Pfad: Veterinärwesen  Präsentation von Tieren  
Veranstaltungen mit Nutztieren  Gemeindeviehschauen). 
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